
Protokoll der Vereinsvollversammlung des Die Alchemisten e.V.
vom 27.03.2010 in 56377 Schweighausen

Protokollant: Moses Niel

Anwesende Mitglieder: Michael Hemmerich, Matthias Müller, Moses Niel, Erik 
Hermann, Maike Wiechering, Sebastian Thomas, Ulrich Petereit,
Lisanne Schmidt
Somit 8 Stimmberechtigte Mitglieder.

Sitzungsleiter: Michael Hemmerich

Tagesordnung:

1. Wahl des Schriftführers
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Entlastung des Vorstandes

3.1 Bericht der Kassenprüfer
3.2 Momentanes Vereinsvermögen
3.3 Geldwerte
3.4 Sachwerte
3.5 Geplante Anschaffungen

4. Neuwahlen
4.1 1. Vorsitzender
4.2 2. Vorsitzender
4.3 Kassenwart
4.4 Kassenprüfer für nächste Prüfung

5. Kritik
5.1 Am Vorstand
5.2 An der Con Orga
5.3 An den Mitgliedern

6. Projekte des Vereins
6.1 Regelteam Alchemie
6.2 Nachbesprechung Ahornbach IV

6.2.1 Was war gut
6.2.2 Was war schlecht
6.2.3 Vorschläge für Verbesserungen

6.3 Veranstaltungen (noch nicht geplante)
6.4 Cons in der Zukunft
6.5 Das Asnarfest

6.5.1 Generelle Beschreibung
6.5.2 Arbeitsliste
6.5.3 Der Plot
6.5.4 Weitere Vorschläge
6.5.5 Verschiedenes

6.6 Ahornbach V
6.6.1 Location
6.6.2 Arbeitsliste
6.6.3 Was ist geplant
6.6.4 Wer macht was
6.6.5 Stand der Orga



6.6.6 Kalkulation
6.6.7 Verschiedenes

7. Verschiedenes

Beginn: 14 Uhr

1. Die Sitzung beginnt mit der Wahl des Schriftführers, wozu Moses Niel beauftragt wird.

2. Daraufhin wird die Tagesordnung der Sitzung ohne Einwände angenommen.

3. Es folgt die Entlastung des Vorstandes, welche einstimmig angenommen wird. Der 
folgende Kassenprüferbericht durch Matthias Müller besagt, dass das Bankkonto des 
Vereins keine Abweichungen enthält, die Barkasse jedoch ungenau geführt wurde.

Das momentane Vereinsvermögen beinhaltet 680€ auf einem Bankkonto sowie 248€ 
Bargeld sowie diverse Sachwerte, welche für die Veranstaltungen des Vereins genutzt 
werden.

Es werden zwei geplante Anschaffungen vorgestellt: ein großer erste Hilfe Koffer sowie das 
Latexen mehrerer Schaumstoffbaumstämme, um diese haltbarer zu machen. Nach kurzer 
Diskussion wird die Anschaffung des erste Hilfe Koffers wegen mangelnder Notwendigkeit 
abgelehnt und das Latexen der Baumstämme beschlossen.

4. Der Tagesordnungspunkt "Wahlen" ergibt folgendes:

Jens Wiechering wird einstimmig (8 Ja-Stimmen) als erster Vorsitzender des Vereins 
wiedergewählt, er hat zuvor seine Bereitschaft zur Kandidatur sowie die Annahme einer 
eventuellen Wahl versichert.

Axel Döring kandidiert nicht weiter für das Amt des zweiten Vorsitzenden, zu diesem Amt 
wird Matthias Müller mit 7 Ja und 1 Neinstimme gewählt.

Michael Hemmerich wird einmütig (7 Ja Stimmen, eine Enthaltung) zum Kassenwart 
gewählt.

Als Kassenprüfer fungieren nach ebenfalls einmütiger Wahl Maike Wiechering und 
Sebastian Thomas.

Alle gewählten Personen nehmen die Wahl an.

5. Es folgt die Kritik.

Ein Vereinsmitglied bittet darum, den Termin der nächsten Vollversammlung früher bekannt 
zu geben, um sicherzustellen, dass mehr Mitglieder anwesend sein können.

Darüber hinaus wird angemerkt, dass die Barkasse des Vereins übersichtlicher zu führen sei.

Die Con Orga wird gebeten, in Zukunft die Plotbücher früher fertigzustellen und rechtzeitig 



an die Spielleiter zu schicken, sodass diese sich entsprechende vorbereiten können. Ferner 
wird eine bessere Aufgabenverteilung sowie eine bessere Kommunikation im Vorfeld der 
Veranstaltungen gewünscht. Zu diesem Zweck hat der Verein einen Teamspeak Server 
eingerichtet, erreichbar unter der Addresse 84.200.211.85, Standardport: 8767

Es gibt keine Kritik an den Mitgliedern.

6. Zu den Projekten des Vereins im neuen Jahr zählt unter anderem die Erweiterung des 
Regelwerks, wozu Matthias Müller sich bereit erklärt, dem Regelteam eine Spruchliste per 
Email zu schicken. 
Die Überarbeitung des Regelwerks übernehmen weiterhin Jens Wiechering und Richard 
Potter, nachdem dies einstimmig beschlossen wurde.

Zwecks Weiterbildung zukünftiger Spielleiter bietet Jens Wiechering im kommenden Jahr 
erneut eine Einweisung für Interessierte an.

Bezüglich der letzten Großveranstaltung des Vereins, Ahornbach 4, fällt folgende Kritik:

Für gut empfunden wird:
- die Verpflegung
- der Zusammenhalt des Vereins als Veranstalter
- eine hohe Spielleiterdichte
- die  Organisation
- das Visionenzelt
- die Funkdisziplin

Bemängelt wird:
- eine fehlende Dorfatmosphäre
- fehlende Festrollen NSC
- ungeklärte Regelwerksfragen (welche aber nach kurzer Erklärung beantwortet sind)
- die Leblosigkeit des Plots
- die schlechte Vermittlung der Plots gegenüber den Spielern
- der fehlende "Paukenschlag" am Ende der Veranstaltung
- Hohe Ausgaben durch überstürzte Anschaffungen während der 

laufenden Veranstaltung

Als Verbesserungsvorschläge nimmt man sich vor:

- In Zukunft mehr Festrollen einzuplanen
- zu diesem Zwecke ein Festrollencasting abzuhalten
- die Ausgaben nicht durch überstürzte Anschaffungen während der Veranstaltungen  
zu erhöhen
- die Spielleiter zum Prüfen der Polsterwaffen während der 

Veranstaltung einzuplanen, sowie dies aus Sicherheitsgründen 
häufiger zu tun, die Verantwortung für die eigenen 
Polsterwaffen jedoch den Teilnehmern selbst zu überlassen.

- auf kommenden Veranstaltungen anstelle von Hachenburger 
Pils auf vielfachen Wunsch Pils der Marke "Fohr" 



auszuschenken.

Im Hinblick auf noch ungeplante Veranstaltungen erklärt sich Moses Niel bereit, einen 
Tavernenabend für den Verein in Schweighausen zu planen.

Darüber hinaus erkundigt sich Matthias Müller nach fremden Veranstaltungen im Jahr 2010, 
an welchen der Verein als Gruppe teilnehmen kann. Vorschläge diesbezüglich werden auf 
der Homepage des Vereins (www.diealchemisten.net) veröffentlicht und diskutiert.

Der Verein plant im kommenden Jahr, zwei Liverollenspiele zu veranstalten:

Für das "Asnarfest" stehen bisher folgende Austragungspunkte zur Auswahl: Die Windener 
Grillhütte, das Feriendorf Untershausen sowie die Burg Altwied.
Um die genaue Auswahl der Örtlichkeit kümmern sich Michael Hemmerich, Matthias 
Müller und Ulrich Petereit.

Ein Termin ist aufgrund der fehlenden Örtlichkeit noch nicht feststellbar.

Diese Veranstaltung wird eine Jahrmarktsimulation sein, auf der diverse Stände und 
Attraktionen zu finden sind.

Zur Planung der Veranstaltung existiert ein Internet Pad, zu welchem die Vereinsmitglieder 
Zugriff haben. Matthias Müller erklärt sich bereit, einen simulierten Glücksspielabend zu 
leiten, weitere Attraktionen werden noch gesammelt und dann an Vereinsmitglieder 
übergeben, welche die Verantwortung dafür übernehmen.

Es folgt die Planung des Liverollenspiels "Ahornbach 5"

Hierzu ist ebenfalls noch kein Termin festlegbar, da es an dem richtigen Austragungsort 
mangelt. Zur Planung existiert ebenfalls ein Internet Pad, auf welchem Konzept, Rollen und 
die Handlung des Liverollenspiels geplant und kommentiert werden. Alle Mitglieder haben 
Zugangsrecht.

Geplant ist bisher ein Liverollenspiel mit Gruselelementen, zudem ein Höhlengewölbe mit 
gefährlichen Kreaturen simuliert werden soll, was mit großem Aufwand verbunden ist. Dies 
schränkt die Wahl des Austragungsortes stark ein, und auf Wunsch eines anwesenden 
Mitglieds sollte diese Veranstaltung im Gegensatz zu den vergangenen nicht im 
Jugendferiendorf Untershausen stattfinden.

Als oberster Organisator und Spielleiter wird Jens Wiechering festgelegt.

Alle Mitglieder werden aufgefordert, Vorschläge für einen geeigneten Austragungsort beim 
Vorstand einzureichen und sich über die Verfügbarkeit derselben zu erkundigen.

7. Der Letzte Punkt, "Verschiedenes", ergibt schließlich folgende Beschlüsse, welche die 
Homepage des Verein betreffen:



- Verbesserungsvorschläge für die Homepage sollen bei Jens Wiechering eingereicht werden
- Eine Suchfunktion für Forumsbeiträge soll in das Forum integriert werden
- Die Anschaffung einer externen Ahornbach Domain mangels Notwendigkeit abgelehnt
- Es wird mehr Aktivität auf der Homepage gewünscht, vor allem regelmäßige       
Neuigkeitsverlautbarungen.

- Der Verein verzichtet vorerst auf eine Verbreitung der Homepagenachrichten via Twitter.

Daraufhin wird die Sitzung gegen 17:00 Uhr geschlossen.


